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Stärkung der Medienkompetenz von Grundschulkindern 

im Heilpädagogischen Hort Breitbrunn 

 

Bürgerstiftung Starnberg spendet dem Heilpädagogischen Hort Breit-

brunn der Lebenshilfe Starnberg 500 Euro für die Anschaffung von 

neuen Tablets, mit denen die Medienkompetenz von Kindern gestärkt 

werden soll.  

 

Digitale Medien prägen den Alltag von Kindern. Im Umgang mit digitalen Medien 

erwerben sie wichtige Schlüsselkompetenzen zur Teilhabe in der Gesellschaft. 

Für viele Kinder sind Smartphones, YouTube, WhatsApp und Co. eine Selbst-

verständlichkeit. Scheinbar mühelos bewegen sie sich in den neuen Medien. 

Leider werden sie dabei immer wieder mit altersunangemessenen Bildern und 

Videos oder verängstigenden Kettenbriefen konfrontiert. Je bedeutender Medien 

im Alltag der Kinder werden, umso mehr steigen auch die Anforderungen an ihre 

Medienkompetenz.  

 

Medienkompetenz befähigt Kinder dazu, Medien ihrem Alter entsprechend 

selbstbestimmt, verantwortungsbewusst, kritisch und kreativ zu nutzen. Der 

Heilpädagogische Hort Breitbrunn der Lebenshilfe Starnberg, in dem Kinder im 

Grundschulalter nach dem Schulunterricht gefördert werden, hat sich zum Ziel 

gesetzt, die Medienkompetenz der Kinder zu fördern.  

 

„Stärken, Chancen und Gefahren des WorldWideWebs sollen mit den Kindern 

erarbeitet und die bisherigen Erlebnisse im Internet besprochen werden“, so die 
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Leiterin der Heilpädagogischen Horte, Astrid Finger. „In Kleingruppen erarbeiten 

wir, welche persönlichen Informationen ein Kind im Netz nicht veröffentlichen 

sollte und warum. Wir sprechen über spezielle Kindersuchmaschinen 

beziehungsweise geeignete Kinderseiten mit dem Ziel, die Kinder vor gefährlichen 

Inhalten zu schützen. Ein weiteres Thema ist Mobbing. Hier setzen wir uns damit 

auseinander, wie man sich im Netz verhalten sollte und was zu  tun ist, wenn man 

gemobbt wird“,  erklärt Astrid Finger.  

 

Dank der Unterstützung der Bürgerstiftung Starnberg, war es für den 

Heilpädagogischen Hort Breitbrunn möglich, zwei Tablets anzuschaffen mit denen 

die Kinder während des Projektes online gehen und so ihre Medienkompetenz 

stärken können.  

 

 

 

Lebenshilfe Starnberg – Wo Zuversicht eine Zukunft hat 

 
Wir beraten, fördern und betreuen Menschen mit Behinderungen im Landkreis Starnberg in allen Altersstufen. Dafür 
haben wir in unseren gemeindenahen Einrichtungen den Altersgruppen entsprechende Angebote entwickelt, vom 
Lernen über das Arbeiten bis hin zum Wohnen. Unsere Kinderkrippen und Kindergärten sind für Kinder mit und ohne 
Behinderung da. Unsere 300 Mitarbeiter betreuen rund 900 Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 17 Einrichtungen 
im Landkreis Starnberg. Das Miteinanderleben von Menschen mit und ohne Behinderung und die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben stehen bei uns im Mittelpunkt. Dafür entwickeln wir im Landkreis zukunftsweisende Konzepte. 

 
 

 
    Weitere Informationen: 
 

  
 Annette Werny      
 Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 
 Tel.:  08151 /  276-223 
 Mobil: 0173 / 3618825 
 Fax: 08151 /  276-16 
 E-mail: awerny@lhsta.de 
  
Lebenshilfe Starnberg gemeinnützige GmbH,  
Leutstettener Straße 22, D  -  82319  Starnberg 
 
www.lebenshilfe-starnberg.de 
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